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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	404
Modultitel	Objektbasiert programmieren nach Vorgabe
Titel	LBV Modul 404-6 -  3 Elemente - Praktische Umsetzungsarbeit, Praktische Umsetzungsarbeit, Praktische Umsetzungsarbeit


	
Übersicht	Aus vorgegebenen Problemstellungen (Aufgabenstellungen) Programme unter Verwendung vorgegebener Komponenten (String-Handling, File-Handling, ...) umsetzen, testen und dokumentieren.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	1

Beschreibung	1) Erstellen einer Methode/Funktion nach Vorgabe (z.B. 2-3 Übergabe-Parameter und ein Rückgabe-Parameter)2) 3-4 praktische Aufgabenstellungen zur Benutzung von bestehenden Klassen (z.B. Strings, Kalender, ...) inkl. aufzeigen des Programmablaufs (PAP oder Pseudocode)

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Aufgrund einer Vorgabe den Ablauf darstellen.
3	Erforderliche Daten bestimmen und Datentypen festlegen.
4	Programmvorgabe unter Nutzung vorhandener Komponenten mit deren Eigenschaften und Methoden, sowie Operatoren und Kontrollstrukturen implementieren.
5	Beim Programmieren vorgegebene Standards und Richtlinien einhalten, das Programm inline dokumentieren und dabei auf Wartbarkeit und Nachvollziehbarkeit achten.
6	Programm auf Einhaltung der Funktionalität testen, Fehler erkennen und beheben.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	zu 1) Korrekte Umsetzung: Sinnvolle Datentypen verwendet (HZ3), Methode dokumentiert (HZ5) und getestet (HZ6) -> 20%zu 2) Korrekte Umsetzung: Sinnvolle Datentypen verwendet (HZ3), Klassen korrekt angewandt (HZ4), inline dokumentiert (HZ5) und getestet (HZ6) -> 50%zu 2) PAP/Pseudocode korrekt und nachvollziehbar (HZ1) -> 30%

Hilfsmittel	Lehrmittel (Buch)

Praxisbezug	Anforderungen/Bedürfnisse analysieren und umsetzen: A1Systematisches Testen: B1Applikation dokumentieren: B3


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	2

Beschreibung	Praktische Aufgabenstellungen zur Benutzung von Dateien:1) Schreiben einer Datei (z.B. x Zufallszahlen)2) Einlesen und verarbeiten einer Datei (z.B. Anzahl enthaltene Zeichen zählen)3) Einlesen einer Datei und verarbeitetes Resultat speichern (z.B. zu bestehender Datei mit einer enthaltenen Zahl eine vom Benutzer eingegebene Zahl addieren und das Resultat in die Datei speichern)4) Einlesen einer komplexeren Datei (z.B. mehrere Spalten pro Zeile) und Verarbeitung der eingelesenen Informationen (z.B. Anzahl Schüler pro Klasse zählen, wenn die Datei pro Zeile die Spalten Name, Vorname etc. vom Schüler enthält und eine Spalte mit der zugehörigen Schulklasse)

Zu überprüfende Handlungsziele
3	Erforderliche Daten bestimmen und Datentypen festlegen.
4	Programmvorgabe unter Nutzung vorhandener Komponenten mit deren Eigenschaften und Methoden, sowie Operatoren und Kontrollstrukturen implementieren.
5	Beim Programmieren vorgegebene Standards und Richtlinien einhalten, das Programm inline dokumentieren und dabei auf Wartbarkeit und Nachvollziehbarkeit achten.
6	Programm auf Einhaltung der Funktionalität testen, Fehler erkennen und beheben.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	30
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	Pro Aufgabe gleichviel Punkte (nicht abhängig von der Komplexität).- Sinnvolle Datentypen verwendet (HZ3) -> 20%- Klassen korrekt angewandt (HZ4) und getestet (HZ6) -> 60%- Code inline dokumentiert (HZ5)  -> 20%

Hilfsmittel	Lehrmittel (Buch)

Praxisbezug	Anforderungen/Bedürfnisse analysieren und umsetzen: A1Systematisches Testen: B1Applikation dokumentieren: B3


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	3

Beschreibung	1) 2 praktische Aufgabenstellungen zur Verwendung von bestehenden Klassen (Repetition von Teil 1 und 2, z.B. Dateien verarbeiten)2) 1 praktische Aufgabenstellung zur  Erstellung eines einfachen GUIs (z.B. Verwendung von einfachen Swing-Elementen ohne Funktionalität)3) 1 praktische Aufgabenstellung zu vorgegebenen Klassen (z.B. Person, Auto, ...) welche analysiert und nach Vorgabe angewendet werden müssen

Zu überprüfende Handlungsziele
2	Eine Benutzerschnittstelle entwerfen und implementieren.
3	Erforderliche Daten bestimmen und Datentypen festlegen.
4	Programmvorgabe unter Nutzung vorhandener Komponenten mit deren Eigenschaften und Methoden, sowie Operatoren und Kontrollstrukturen implementieren.
5	Beim Programmieren vorgegebene Standards und Richtlinien einhalten, das Programm inline dokumentieren und dabei auf Wartbarkeit und Nachvollziehbarkeit achten.
6	Programm auf Einhaltung der Funktionalität testen, Fehler erkennen und beheben.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	40
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	zu 1) Korrekte Umsetzung: Sinnvolle Datentypen verwendet (HZ3), Klassen korrekt angewandt (HZ4), inline dokumentiert (HZ5) und getestet (HZ6) -> 50%zu 2) Korrekte Umsetzung (HZ2) -> 25%zu 3) Klassen korrekt angewandt (HZ4) und getestet (HZ6) -> 25%

Hilfsmittel	Lehrmittel (Buch)

Praxisbezug	Anforderungen/Bedürfnisse analysieren und umsetzen: A1Lösungsvorschläge mit Benutzerschnittstelle erarbeiten: A2Systematisches Testen: B1Applikation dokumentieren: B3
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